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See the notice on TED website

414705-2024 - Vorankündigung – Direktvergabe
Deutschland – Klinisches Informationssystem – Lieferung, Einführung und Pflege eines 
Krankenhausinformationssystems (KIS)
OJ S 134/2024 11/07/2024
Freiwillige Ex-ante-Transparenzbekanntmachung
Dienstleistungen - Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Erlangen
E-Mail: vergabestelle@uk-erlangen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung, Einführung und Pflege eines Krankenhausinformationssystems (KIS)
Beschreibung: Lieferung, Einführung und Pflege eines Krankenhausinformationssystems (KIS) 
mit Patientenabrechnung (stat., amb. teilstat.,, etc.), med. Dokumentation, Kodierung, Auftrags-
/Befundkommunikation, Anamnese, Briefschreibung, OP- und Anästhesiemodul, 
Kardiologiemodul, Anbindung Telematikinfrastruktur, Pflegeplanung- und 
Pflegedokumentation, Medikation, etc. - Das System muss in mehreren deutschen 
Universitätskliniken im produktiven Betrieb sein, da der Einführungshorizont von 2 Jahren 
keine Entwicklungsverzögerungen zulässt. - Das System muss eine komplette 
Patientenabrechnung für den stationären und ambulanten Bereich einer deutschen 
Universitätsklinik abdecken können und auch dies soll bei anderen Unikliniken im produktiven 
Betrieb sein. - Der Prozess der medizinischen Dokumentation, der möglichst automatisierten 
Ableitung abrechnungsrelevanter Informationen, der Kodierung und letztendlich der 
Abrechnung muss durchgehend ohne Systembrüche bereitgestellt werden. - Das System 
muss vom Anbieter strategisch und langfristig weiter unter Wartung / Softwarepflege gestellt 
sein.
Kennung des Verfahrens: fc46781d-9600-43cd-950d-9dbb74330409
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Zusätzliche Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814400 Klinisches Informationssystem
Zusätzliche Einstufung (cpv): 48814500 Systeme zur Verwaltung von Patientenakten, 
48820000 Server

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen, Kreisfreie Stadt (DE252)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/414705-2024
mailto:vergabestelle@uk-erlangen.de
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Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Verhandlungsverfahren ohne Teilnahmewettbewerb
Beschreibung: Lieferung, Einführung und Pflege eines Krankenhausinformationssystems (KIS) 
mit Patientenabrechnung (stat., amb. teilstat.,, etc.), med. Dokumentation, Kodierung, Auftrags-
/Befundkommunikation, Anamnese, Briefschreibung, OP- und Anästhesiemodul, 
Kardiologiemodul, Anbindung Telematikinfrastruktur, Pflegeplanung- und 
Pflegedokumentation, Medikation, etc. - Das System muss in mehreren deutschen 
Universitätskliniken im produktiven Betrieb sein, da der Einführungshorizont von 2 Jahren 
keine Entwicklungsverzögerungen zulässt. - Das System muss eine komplette 
Patientenabrechnung für den stationären und ambulanten Bereich einer deutschen 
Universitätsklinik abdecken können und auch dies soll bei anderen Unikliniken im produktiven 
Betrieb sein. - Der Prozess der medizinischen Dokumentation, der möglichst automatisierten 
Ableitung abrechnungsrelevanter Informationen, der Kodierung und letztendlich der 
Abrechnung muss durchgehend ohne Systembrüche bereitgestellt werden. - Das System 
muss vom Anbieter strategisch und langfristig weiter unter Wartung / Softwarepflege gestellt 
sein.
Interne Kennung: MIK-KIS-2024

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Zusätzliche Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48814400 Klinisches Informationssystem

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen, Kreisfreie Stadt (DE252)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.15.  Techniken
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Universitätsklinikum Erlangen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Sofern sich ein am Auftrag interessierter Bewerber
/Bieter durch Nichtbeachtung der Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt sieht, ist 
gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB der Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist 
von 10 Kalendertagen bei der Vergabestelle des Universitätsklinikums Erlangen zu rügen. Der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs.
3 Nr. 2 GWB spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
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Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften die in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr.3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle 
zur rügen. Hilft die Vergabestelle der Rüge nicht ab, kann gem. § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB 
innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers ein Antrag auf 
Nachprüfung bei der Vergabekammer gestellt werden. Gem. § 134 GWB werden Bieter, deren 
Angebote nicht berücksichtigt werden sollen, in Textform informiert. Ein Vertrag darf erst 15 
Kalendertage nach Absendung der Information geschlossen werden. Wird die Information per 
Fax oder auf elektronischem Weg versendet, verkürzt sich diese Frist auf 10 Kalendertage. 
Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber.
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse

Direktvergabe
: 
Begründung der Direktvergabe: Der Auftrag kann nur von einem bestimmten 
Wirtschaftsteilnehmer ausgeführt werden, da aus technischen Gründen kein Wettbewerb 
vorhanden ist
Sonstige Begründung: Aufgrund der notwendigen sehr zeitnahen Ablösung derzeitigen 
Systems und der Abbildung aller gesetzlicher Anforderungen im Rahmen der TI-Einführung, 
muss das System sehr schnell eingeführt werden können. Der derzeitige Anbieter
/Vertragspartner, welcher im Rahmen einer EU-Ausschreibung aus 2018 ausgewählt wurde, 
ist nicht mehr in der Lage die geforderte Leistung zu erbringen. Für die Auswahl eines 
Nachfolgesystems sind unter anderem die folgenden drei wesentlichen Kriterien zu 
berücksichtigen: - Das System muss in mehreren deutschen Universitätskliniken im 
produktiven Betrieb sein, da der Einführungshorizont von 2 Jahren keine 
Entwicklungsverzögerungen zulässt. - Das System muss eine komplette Patientenabrechnung 
für den stationären und ambulanten Bereich einer deutschen Universitätsklinik abdecken 
können und auch dies soll bei anderen Unikliniken im produktiven Betrieb sein. - Der Prozess 
der medizinischen Dokumentation, der möglichst automatisierten Ableitung 
abrechnungsrelevanter Informationen, der Kodierung und letztendlich der Abrechnung muss 
durchgehend ohne Systembrüche bereitgestellt werden. - Das System muss vom Anbieter 
strategisch und langfristig weiter unter Wartung / Softwarepflege gestellt sein. Es gibt nur ein 
System am Markt, welches die obigen unabdingbar notwendigen Kriterien erfüllt. Damit sind 
die Tatbestandsvoraussetzungen für die Wahl des Verhandlungsverfahrens ohne 
Teilnahmewettbewerb gemäß § 14 Abs. 4 lit. 2b VgV erfüllt.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Universitätsklinikum Erlangen
Registrierungsnummer: DE 248558812
Abteilung: Medizinisches Zentrum für Informations- und Kommunikationstechnik (MIK)
Postanschrift: Maximiliansplatz 2
Stadt: Erlangen
Postleitzahl: 91054
Land, Gliederung (NUTS): Erlangen, Kreisfreie Stadt (DE252)
Land: Deutschland
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E-Mail: vergabestelle@uk-erlangen.de
Telefon: +49 91318543755
Internetadresse: https://www.uk-erlangen.de
Profil des Erwerbers: https://www.uk-erlangen.de/einkaufsverbund/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 52d5392a-cd07-444d-aa7c-cac7775397b7  -  01
Formulartyp: Vorankündigung – Direktvergabe
Art der Bekanntmachung: Freiwillige Ex-ante-Transparenzbekanntmachung
Unterart der Bekanntmachung: 25
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/07/2024 00:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 414705-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2024
Datum der Veröffentlichung: 11/07/2024
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